
WACKERSDORF. Der Ortsverband der
Jungen Union Wackersdorf informier-
te sich bei einem Rundgang durch das
Rathaus über die aktuellen Entwick-
lungen bei der Gemeindeverwaltung.
Bürgermeister Thomas Falter hieß die
Gruppe der JU willkommen und zeig-
te sich erfreut über das Interesse an der
Heimatgemeinde.

Bei der Führung wurden einzelne
Abteilungen, wie das Hauptamt mit
dem Einwohnermeldeamt, die Bauab-
teilung und die Kämmerei, besichtigt.
Dabei konnten die Mitglieder der Jun-
gen Union mit den verantwortlichen
Abteilungsleitern sprechen und Fra-
gen zu den jeweiligen Sachgebieten er-
örtern. Fragen gab es unter anderem

zur Aktualität der EDV-Anlage, den
Bauvorhaben und Sanierungsmaß-
nahmen der Gemeinde und der Fi-
nanzstärkeWackersdorfs.

Nach dem Rundgang versammelte
man sich im Sitzungssaal der Gemein-
de. Bürgermeister Thomas Falter erläu-
terte den Teilnehmern die wichtigsten
Zahlen. Die Junge Union zeigte sich in
diesem Zusammenhang erfreut, dass
Wackersdorf finanziell gut aufgestellt
und für die Zukunft gewappnet ist.
Auch das Energiekonzept, welches die
Gemeinde derzeit aufstellt, zeuge von
Nachhaltigkeit und Fortschritt der Ge-
meindepolitik. Die Vorsitzende der
Jungen Union Wackersdorf, Christia-
ne Lohbauer, und ihr Stellvertreter
Wolfgang Hain bedankten sich bei
Bürgermeister Falter, den Abteilungs-
leitern und den Teilnehmern für diese
interessante Führung und den an-
schließenden Vortrag sowie für die of-
fene und sachkundige Beantwortung
aller Fragen. (sjj)

JU besichtigt Rathaus
PARTEIEN Junge Union infor-
mierte sich über Gemeinde-
politik, Bauvorhaben und Fi-
nanzen der Gemeinde.

Kommunalpolitik aus erster Hand erlebten die Mitglieder der Jungen Uni-
on Wackersdorf bei ihrer Rathaustour. Foto: Ippisch

STEINBERG AM SEE. Eine ehrliche Be-
standsaufnahme machte die neu ge-
wählte Führung der DJK-Fußballabtei-
lung mit ihrem kommissarischen Ab-
teilungsleiter Jürgen Demleitner. Da-
bei zog man unterm Strich eine sehr
positive Bilanz, die allerdings durch
die bisherigen Leistungen der 1. Her-
renmannschaft getrübtwurde.

Vier Juniorenteams Meister

In seinem Rückblick auf das letzte
Halbjahr führte Demleitner aus, dass
man mit den F-, E-, D- und B-Junioren
vier Meisterschaften in der Qualifika-
tionsrunde errungen habe. Auch die A-
Junioren und Damen hätten mit Platz
zwei noch Aufstiegschancen. Die
2. Mannschaft mische in der oberen
Tabellenhälfte mit, und die B-Juniorin-
nen zeigten eindeutige Aufwärtsten-
denz. Erfreulich sei auch die Bereit-
schaft der AH, die Herrenmannschaf-
ten zu unterstützen. Lediglich die C-Ju-
niorenmannschaft habe als Aufsteiger
in der Kreisliga durch das altersbe-
dingte Ausscheiden fast der ganzen
Mannschaft die erwarteten Probleme.

Diese Halbjahresbilanz sei eine der
besten in der Vereinsgeschichte, so der
Vorsitzende. Künftig sollte noch mehr
in die Nachwuchsförderung investiert
werden, um die Talente im Verein zu
behalten und so aus der Talsohle wie-
der herauszukommen. Entschieden
trat Demleitner Gerüchten entgegen,
dass man Mannschaften aus dem
Spielbetrieb zurückziehen werde:

„Wir werden auch nach der Winter-
pause mit einer 1. und 2. Mannschaft
an der Punkterunde teilnehmen“,
stellte er klar.

Der neue sportliche Leiter Jakob
Scharf, der sich nach eigenen Worten
als „Insolvenzverwalter unserer
1. Mannschaft“ fühlt, bedauerte, dass
„manche, die für die jetzige Situation
mitverantwortlich sind, bei Saisonbe-
ginn den Verein verlassen und den
Rest der Mannschaft im Stich gelassen
haben.“ Dennoch dürfe man nicht re-
signieren und müsse nach vorne
schauen. „Der durchaus vermeidbare
Niedergang von Platz 6 in der Kreisliga
zum Tabellenvorletzten der A-Klasse
ging sehr schnell. Der Weg zurück
wird viel länger dauern“, prophezeite
er und rief alle, „ die noch ein DJK-
Herz haben“, zumMitmachen und zur
Geduld auf. Ausdrücklichen Dank sag-
te Scharf den Spielern und Funktionä-
ren, die „in dieser zurückliegenden
schwierigen Zeit Charakter gezeigt ha-
ben, weiter zum Verein stehen und in
den letzten Spielen eine klare Auf-
wärtstendenz demonstriert haben“.

Neues Trainergespann

Dringend brauche man aber trotzdem
in der Winterpause Spieler, „die mit
uns den schwierigen, aber mittelfristig
sicher erfolgreichen Weg des Neuan-
fangs gehen wollen“. Dazu werde man
in Kürze ein neues Trainergespann
präsentieren, das wieder für bessere
DJK-Zeiten sorgenwill.

Positives gab es vom wirtschaftli-
chen Leiter Wolfgang Degenhardt, der
darauf verwies, „dass man durch einen
rigorosen Sparkurs die roten Zahlen
verlassen“ habe und daher wieder mit
Optimismus in die Zukunft blicken
könne. (ssr)

Nur 1. Herrenteam
trübt die Stimmung
VEREINEDJK-Fußballer zogen
insgesamt eine positive Bi-
lanz. Herren planen einen
kompletten Neuanfang.
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WACKERSDORF
Recyclinghof: Heute geöffnet von 13
bis 16 Uhr.

TV, Tischtennis:Heute Training: 18
Uhr Jugend, 20 Uhr Erwachsene,
Dreifachturnhalle, Halle 3.

TV, Handball:Heute TrainingMännli-
che C-/B-Jugend 16.30 bis 18 Uhr.

Bergmannschützen: Preisschafkopf
am 5. Jan. um 19 Uhr im Schützen-
heim. 1. Preis 100 Euro und weitere
Preise. Bevölkerung eingeladen.

Schützenverein Glück-Auf:Winter-
saisonschießen am 5. Jan. um 19 Uhr.

Pensionistenverein und VdK-OV:
Fahrt amDonnerstag, 9. Feb. zum Fa-
schingsnachmittag nach Kalsing, in
die Gaststätte“ d,Weiberwirtschaft“
mit den Gebrüder Urban und Fest.
Abfahrt 13 Uhr Kronstetten Oich-
hornwirt, dannWackersdorf, Hesel-
bach, Steinberg. Rückfahrt ca. 19
Uhr. UK 10 Euro. Anmeldungen ab so-
fort bei Bösl Tel: 5913. Alle Interes-
sierten könnenmitfahren. (sjj)
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STEINBERG AM SEE
Ski- und Bergwandern:Heute, 18 bis

19 Uhr Skigymnastik, Sporthalle.

Pfarrei:Donnerstag, Fahrt der Stern-

singer zur Aussendung durch den

Diözesanbischof nachWeiden. TP um

11.45 Uhr in der Sakristei. (smx)
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Unbekannte brechen
Briefkasten auf
WACKERSDORF.Vom ersten auf den
zweitenWeihnachtsfeiertag haben
Unbekannte einen Briefkasten an der
Friedhofstraße inWackersdorf aufge-
brochen und den Inhalt auf der Straße
verteilt. SachdienlicheHinweise
nimmt die Polizei Schwandorf unter
Tel. 0 94 31/4 30 10 entgegen.

*Gültiger Abo-Preis derWirtschaftszeitung wenn Sie bereits Abonnent der Mittelbayerischen Zeitung oder einer ihrer Lokalausgaben sind.
Reguläres Jahresabo derWirtschaftszeitung für nur 29,90 €

DIE WIRTSCHAFTSZEITUNG Handel, Handwerk, Industrie und Gewerbe in Ostbayern.
Ab 16. Dezember am Kiosk oder für 24,90 € jährlich* abonnieren: 0800 / 207 000 6

Gute Aussichten
OstbayernsWirtschaft geht kraftvoll ins neue Jahr

WachsenderMarkt
Fair-Trade-Produkte liegen im Trend

Urlaubsplanung
2012 wird ein Festival der Brückentage

Lesen Sie in der Januar-Ausgabe:

Nur 2,90 €
Jetzt am Kiosk
in Ihrer Nähe!

Die aktuelle Wirtschaftszeitung
erhalten Sie unter anderem hier:

Schwandorf
Zeitschriften Tatara, Industriestr. 1a
Schreibwaren Distler, Regensburger Str. 66
Tabak Reiner, Inh. Angelika Listl, Marktplatz 1

Nabburg
Taba-Press, Ramgraben 10

Wackersdorf
Lotto Bauer-Maierl, Bergmann Str. 6

Neunburg
Hasenkopf & Pawlik, Hauptstr. 50

Bodenwöhr
Schreibwaren Stangl, Rathausplatz 3

Bruck
Lotto Multerer, Hauptstr. 1

Nittenau
Zeitschriften Gall, Raiffeisensstr. 12
Schreibwaren Hochmuth, Berghamerstr. 5

Alle Verkaufsstellen derWirtschaftszeitung finden
Sie im Internet auf www.die-wirtschaftszeitung.de
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